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Altersstrukturentwicklung



Durchschnittsalter der Ärzte

Basis: Unter 69-Jährige Ärzte                                                                   Quelle: Bundesarztregister der KBV, BÄK
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Bestand an berufstätigen Ärzten, die zum jeweiligen Jahresende 60 Jahre oder älter sind

Quelle: BÄK
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Anteil der unter 35-jährigen Ärzte an allen berufstätigen Ärzten

Quelle: BÄK
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Nachwuchsentwicklung



Verhältnis der Anzahl der Bewerber und Studienplätze für die Fachrichtung Medizin

Quelle: ZVS, bis 1991 alte Bundesländer
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Entwicklung der Zahl der Studierenden im Fach Humanmedizin
– ohne Promotionsstudenten –

Quelle: Statistisches Bundesamt
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Entwicklung der Zahl der Absolventen im Fach Humanmedizin

Quelle: Statistisches Bundesamt
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Entwicklung der Neuzugänge von Ärzten im Praktikum bei den Ärztekammern

Quelle: BÄK
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Entwicklung der Absolventenzahlen und der Neuzugänge von
Ärzten im Praktikum bei den Ärztekammern

Quelle: BÄK, Statistisches Bundesamt
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Der Verlust an Medizinstudenten im Verlauf des Studiums

Quelle: BÄK, Statistisches Bundesamt
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Der Verlust an Medizinstudenten im Verlauf des Studiums

Quelle: BÄK, Statistisches Bundesamt
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Entwicklung im ambulanten Sektor



Tatsächliche Entwicklung 2002

Abgenommen hat die Anzahl folgender Arztgruppen:

Hautärzte - 0,1 %
Frauenärzte - 0,1 %
Augenärzte - 0,4 %
Kinderärzte - 0,4 %
Hausärzte - 1,3 %
ärztliche Psychotherapeuten - 1,7 % 



Aktuelle Entwicklung im Jahr 2003 

Arztzahlrückgang bei folgenden Facharztgruppen:

Augenärzte - 0,1 %
Hausärzte - 0,2 %
Kinderärzte - 0,5 %
Nervenärzte - 0,9 %



Aktuelle Entwicklung im Jahr 2004
(gesamtes Bundesgebiet)

Arztzahlrückgang bei folgenden Facharztgruppen:

HNO-Ärzte - 0,2 % 
Frauenärzte - 0,3 %
Nervenärzte - 0,3 %
Kinderärzte - 0,4 %
Fachärztlich tätige Internisten - 0,5 %
Hautärzte - 0,6 %



Aktuelle Entwicklung im Jahr 2004
(neue Bundesländer)

Insgesamt ist die Zahl der Vertragsärzte um 1,0 % gesunken. 

Arztzahlrückgang bei folgenden Facharztgruppen:

Nervenärzte - 0,3 % Hausärzte - 1,8 %
Augenärzte - 0,6 % Hautärzte - 1,9 %
HNO-Ärzte - 0,8 % Kinderärzte - 1,9 %
Frauenärzte - 0,8 % Laborärzte - 7,0 %
Radiologen - 1,2 %



Aktuelle Entwicklung im 1. Halbjahr 2005
(gesamtes Bundesgebiet)

Arztzahlrückgang bei folgenden Facharztgruppen:

Fachärztlich tätige Internisten - 0,1 % 
Hautärzte - 0,2 %
Frauenärzte - 0,2 %
HNO-Ärzte - 0,3 %
Augenärzte - 0,3 %



Aktuelle Entwicklung im 1. Halbjahr 2005
(neue Bundesländer)

Insgesamt ist die Zahl der Vertragsärzte um 0,5 % gesunken. 

Arztzahlrückgang bei folgenden Facharztgruppen:

Frauenärzte - 0,8 % Hausärzte - 1,0 %
Augenärzte - 0,8 % HNO-Ärzte - 1,1 %
Radiologen - 0,9 % Chirurgen - 1,2 %
Kinderärzte - 1,0 % Hautärzte - 1,5 %



Quelle: Bundesarztregister der KBV

Entwicklung der Bruttoabgänge bei Vertragsärzten
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Hausärztlicher Bereich



Anzahl der Hausärzte (ohne Kinderärzte) in den neuen Bundesländern

Quelle: Bundesarztregister der KBV* 30. 6.
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Fehlende Hausärzte in den neuen Bundesländern
Stand: Frühjahr 2005

(Basis: Versorgungsgrad 100 %)



Altersstruktur der Hausärzte in den neuen Bundesländern
zum Stichtag 30. Juni 2005

Quelle: Bundesarztregister der KBV

Alter

Anzahl

500

200

400

100

300

25 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 83

450

30

350

250

150

150

Hausärzte insgesamt

Hausärztinnen

Hausärzte

Durchschnittsalter Hausärzte: 54,0Durchschnittsalter Hausärzte insgesamt: 52,4

Durchschnittsalter Hausärztinnen: 51,3

59 Jahre und älter:

Hausärzte insgesamt: 2 787 = 32,9 %

Hausärztinnen: 1 230 = 25,6 %

Hausärzte: 1 557 = 42,6 %



Fehlende Hausärzte in den
alten Bundesländern (Süd)
Stand: Frühjahr 2005

(Basis: Versorgungsgrad 100 %)



Fehlende Hausärzte in den
alten Bundesländern (Nord)
Stand: Frühjahr 2005

(Basis: Versorgungsgrad 100 %)



Quelle: KBV, eigene Berechnungen

Voraussichtliche Bruttoabgänge von Hausärzten 2005 bis 2015
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Entwicklung im stationären Sektor



Im Moment gibt es etwa 3.200 vakante 
Arztstellen in deutschen Krankenhäusern.



Quelle: BÄK, eigene Berechnungen

Voraussichtliche altersbedingte Abgänge von Krankenhausärzten 2005 bis 2015
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Zuwanderung aus dem Ausland



Anstieg der ausländischen Ärzte, die in den 
Krankenhäusern der neuen Bundesländer tätig sind

2001 13,5 %
2002 30,6 %
2003 56,4 %
2004 30,8 %



Im Jahr 2004 betrug der Anteil der Ausländer 
an den Erstmeldungen bei den 

Ärztekammern 20 %.



Quelle: BÄK

Anzahl der berufstätigen ausländischen Ärztinnen und Ärzte
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Quelle: BÄK

Anzahl der berufstätigen osteuropäischen Ärztinnen und Ärzte
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Emigration deutscher Ärzte



Im Ausland tätige deutsche Ärzte
 

Land Jahr Anzahl 
Belgien 2001 241 
Dänemark 2004 87 
Finnland 2001 103 
Frankreich 2003 747 
Großbritannien 2004 2 594 
Irland 2004 104 
Italien 2001 538 
Luxemburg 2001 116 
Niederlande 2001 483 
Norwegen 2004 650 
Österreich 2004 786 
Portugal 2004 106 
Schweden 2004 708 
Schweiz 2005 1 926 
Spanien 2001 259 
USA 2001 2 694 
Summe  12 148 

 Quelle: eigene Recherchen 
 



Abwanderung bayerischer Ärzte ins Ausland

Jahr Anzahl 
2001 184 

2002 271 

2003 351 

2004 544 
Quelle: Bayerische Landesärztekammer 

 



Abgänge an Ärzten im deutschen 
Gesundheitssystem

Arztgruppe Abgang bis 2010 Abgang bis 2015 
Krankenhausärzte 8 544 17 219 

Hausärzte 12 807 23 480 

Fachärzte 18 983 33 750 

Summe 40 340 74 449 
 


